


CHRONIQUES TIZI-OUZIENNES  
ET REGIONALES 

(1914-1928) 
Tome 2 

 

 
 

Ce livre décrit l’évolution de Tizi-Ouzou et de tous les villages de Kabylie  
pendant la guerre de 1914-1918 et la décennie qui a suivie :  

c’est un recueil des évènements quotidiens   
à Tizi-Ouzou et dans sa région,  

vus à travers la collection du Petit Kabyle, de la Kabylie Française, de la Dépèche Algérienne, 
d’autres journaux locaux et des ouvrages sur cette ville : évènements et préoccupations des 

habitants, élections, naissances, décés, mariages, succés scolaires, promotions,... 
 
 

INDEX ALPHABETIQUE 
Plus de 3200 noms relevés. 

Noms cités les plus fréquents 
Abbo, Achour, Aït-Ali, Alimondo, Amato, Arbès, Arnaud, Ayache, Belhocine, Beyer, 
Bianchi, Bianco, Blatt, Bonnet, Bontemps, Bousquet, Bouzar, Brazeau, Broc, Canal, 
Casanova, Catalogne, Cavagnéro, Condroyer, Collin, Courteaud, Deiss, Delacoste, Divisia, 
Douarin, Dubus, Eininger, Farny, Flandin-Thoniel, Frapolli, Fund, Gagliardi, Galli, Garnier, 
Gomez, Gonin, Guastavino, Guigues, Guillot, Habrant, Hacène, Hadjadj, Hassen, Heitzler, 
Husson, Katz de Warens, Knecht, Koller, Kouadi, Kuntz, Laconde, Laffont, Lagarde, 
Lamarque, Lambert, Larané, Lefèvre, Lehalle, Leynaud, Lorentz, Marter, Martin, Marty,  
Mazzini, Meinard, Menny, Mergny, Meunier, Meyer, Meyzer, Monchovet, Mora, Mouraille, 
Noli, Orfila, Orlandi, Panzani, Pelissié, Pétroni, Pitavy, Poussard, Pruvot, Richard, Rigaud, 
Rioland, Roche, Rolland, Roux, Sans, Schuh, Sénéca, Si Salah, Sicard, Sintès, Slimani, 
Smaïl, Solivérès, Talbi, Tardieu, Thomas, Trouba, Truchi, Tudury, Valensot, Vermot-
Desroches, Weinmann, Zamouth. 



TABLE DES MATIERES

L’organisation administrative de la Kabylie dans les années 50 ............................................................8
Les armes de la ville de Tizi-Ouzou..........................................................................................................11

QUATRIEME PARTIE : LA GRANDE GUERRE (1914-1918) ..........................................................13

Chapitre XIII : La municipalité pendant la guerre de 1914-1918 (1914 - 1919) ................................15
1914 ..........................................................................................................................................................15

La guerre en 1914 ..............................................................................................................................21
Aux Dardanelles..................................................................................................................................26

1915 ..........................................................................................................................................................31
La guerre en 1915 ..............................................................................................................................35

1916 ..........................................................................................................................................................51
La guerre en 1916 ..............................................................................................................................54

1917 ..........................................................................................................................................................65
La guerre en 1917 ..............................................................................................................................67

1918 ..........................................................................................................................................................76
La guerre en 1918 ..............................................................................................................................79
La victoire ..........................................................................................................................................83

1919 ..........................................................................................................................................................90
Le lourd tribut de l’Algérie ................................................................................................................96
Les élections de l’après guerre ........................................................................................................107

CINQUIèME PARTIE : L’APRèS GUERRE (1919-1923) ................................................................109

Chapitre XIV : La municipalité  Pitavy – Weinmann ( 1919-1924) ....................................................111
1919 ........................................................................................................................................................111
1920 ........................................................................................................................................................113
1921 ........................................................................................................................................................146

M. Weinmann devient maire de Tizi-Ouzou ....................................................................................147
La Kabylie Française succède au Petit Kabyle ................................................................................150
La Kabylie à l’Exposition d’Alger 1921 ..........................................................................................159
Le retour de l'anisette........................................................................................................................188

1922 ........................................................................................................................................................189
Visite de M. Millerand - Président de la Rèpublique ......................................................................192
La petite monographie de Dellys de M. Visbecq ............................................................................206

1923 ........................................................................................................................................................225
Thamil’la de Ferdinand Duchène ....................................................................................................231

1924 ........................................................................................................................................................253
Le projet de création du nouveau port de Dellys..............................................................................258
L'école d'apprentissage de Dellys ....................................................................................................266
Monument aux morts d’Azazga........................................................................................................271
La nouvelle Poste de Tizi-Ouzou......................................................................................................273

1925 ........................................................................................................................................................295
Carrelage de la place de l’église de Tizi-Ouzou ..............................................................................295
Le monument aux morts de Dellys ..................................................................................................296
Le monument aux morts de Tizi-Ouzou ..........................................................................................298
Les Elections du 3 Mai 1925 ............................................................................................................308

Chapitre XV : La deuxième municipalité Arséne Weinmann(1925-1929) ........................................313
1925 ........................................................................................................................................................313

Inauguration du stade municipal ......................................................................................................321
1926 ........................................................................................................................................................346

Inauguration de la mairie de Boghni ................................................................................................370
Dellys ville romaine..........................................................................................................................387

1927 ........................................................................................................................................................389
Construction du marché couvert. ......................................................................................................393
L’OTO s’engage dans le championnat de football 1927-1928 ........................................................417

1928 ........................................................................................................................................................430
Construction d’une nouvelle école primaire indigène ......................................................................432
Le monument aux morts d'Alger ......................................................................................................438
Construction de l’EPS : Le chantier ................................................................................................444

INDEX....................................................................................................................................................465

Page 3



à Camp du Maréchal
Un ouvroir pour la confection des bandes, de tampons et de charpie est installé à Camp du Maréchal
dans un local de la mairie sous la direction des Soeurs de Saint-Joseph de Saint-Jean-de-Maurienne
dés le 17 Septembre. Le 7 Novembre, il a déjà effectué deux envois, un troisième envoi est en cours. 
À l'église, M. l'abbé Pussacq installe un tronc pour les blessés ce qui lui permet de recueillir 152 francs
qui sont remis à la Croix Rouge. (DA-7 novembre 1914)
Un comité est constitué pour secourir et soulager les défenseurs de la patrie. 
Présidente : Mlle Elise Einenger Vice-présidentes: Mlles Julie Schweitzer et Marie Bender 
Secrétaire Mlle Bonnevialle et Mlle Marie Criqui 
Trésorières: Mme. Roumieux et Mme. et Mlle Jeanne Salze 
Membres Mlles Marie Panet, Cécile Panet, Joséphine Knecht, Henriette Salze, Emilie Fund,
Joséphine Fund, Anne Fund, Marie Marter. (DA-7 novembre 1914)

à Dellys 
Un comité de dames est constitué pour la circulation des listes de souscription destinées à recueillir
des fonds pour venir en aide aux soldats et pour la confection des différents travaux : vêtements tricots
chemises, passe-montagnes, etc... Les souscriptions collectent 1167 frs.
Ce comité réunit toutes les dames de Dellys et comprend : Mmes Lesur, Chabaud, Jannin, Paul
Zamouth, Délorieux, Gajan, Ismaël, Martinelli, Tardieu, Tondu, Tortone, Orlandi, Casagrande, Keller,
Gilly, Delmatio, Crouset, Andra, Cluzet, Bouveret, Casarévola, Tissot, Joseph Zamouth, Georgi,
Auboin, Mlles Bernasconi, Valette, Gajan, Orlandi. Giverny, Demaizières, Farrugia, Pons, Katz,
Barberis, Frenna, Tissot, Coldre, Adam, Derambure. 
Un comité indigène est constitué sous la présidence du lieutenant Ammi.(DA-10 novembre 1914)

Des prisonniers allemands
Le 23 septembre, le navire "le Calvados" débarque  à Alger 123 prisonniers allemands qui sont
acheminés le soir même vers Tizi-Ouzou par train spécial puis vers Fort-National. où ils seront
internés. Trois convois de prisonniers allemands arrivent  à Tizi-Ouzou , ce qui porte les effectifs des
prisonniers emprisonnés au bordj à 370. (PK-24 octobre 1914). Le navire "le duc d'Aumale", amène
à Alger le 15 novembre un second convoi de 220 prisonniers allemands qui sont immédiatement
dirigés par train spécial vers Tizi-Ouzou où ils sont internés au bordj. (DA-16 novembre1914)
Certains de ces prisonniers seront employés à des travaux d’intérêts publics. Un pont sera construit
sur la route de Michelet et sera connu sous le nom de «Pont des Allemands ».
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Nouvelles du Front
Tout au long des quatre années de guerre, le Petit Kabyle donnera des nouvelles des poilus de Tizi-
Ouzou et de la région, dans la mesure où cela est autorisé : citations, décorations et actes de bravoure,
blessés, morts au champ d'honneur et même permissionnaires. À la mémoire de tous ces braves, dont
la plupart découvrirent la terre de France à cette occasion, nous avons relevé le nom de tous ceux qui
ont été cités (Les dates que nous donnons sont approximatives, et sont reprises soit de l’information,
soit de la date de la publication dans le Petit-Kabyle).
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Citations 
Frapolli Antoine, 

Sous-lieutenant de réserve au Génie, a fait preuve
du plus grand sang-froid et du dévouement en
aidant sous un bombardement continu de
l’artillerie à ramasser et à soigner les nombreux
blessés de sa compagnie. A ensuite secondé avec
le plus grand calme et beaucoup d’énergie, le
capitaine qui, après avoir rallié les éléments
restants de la compagnie, les porta en avant sous
un feu violent de l’artillerie et de l’infanterie, pour
coopérer à la défense du village gravement
menacé. (PK-10 octobre 1914) 

À l’honneur
Bessou Léon

Promu adjudant du Train des équipages (PK-19
Décembre 1914)

Brochard Louis
électricien à Tizi-Ouzou est prommu caporal-
aviateur puis nommé sergent au 10° d'Infanterie
détaché au service de l’aviation  (PK-14
Novembre 1914)

David Edouard
Originaire de Mirabeau, est promu caporal au 4e
Zouave. (16 décembre 1914)

Fédélich Cyprien
Promu sergent au 1er Tirailleur (PK-19 Décembre
1914)

Houtmann Jules
Promu adjudant dans l’Artillerie (PK-19
Décembre 1914)

Husson Félix
employé aux Ponts et Chaussées de Tizi-Ouzou,
dont le nom reviendra souvent dans les
communiqués, est promu caporal fourrier au 4e
Zouave. (10 décembre 1914)

Larané Albert, 
Soldat au 1er Zouave, est nommé caporal pour sa
belle conduite sur le front de bataille dans la
région d’Arras (PK-14 Novembre 1914)

Mignot Gabriel
Commandant la section des projecteurs du 7e
corps d’armée, sergent au 4e génie, est promu
adjudant. 

Soninké Oreste
Peintre à Tizi-Ouzou est nommé caporal au 2°
Génie à Taza..

Trouba Denis
Soldat au 1er Zouave, nommé caporal sur le
champ de bataille. (PK-28 Novembre 1914)  –
promu sergent (PK-19 Décembre 1914) 

Prisonniers
Caratéro François 

Hôtelier, soldat au 1er Zouave, est prisonnier à
Magdebourg (PK-14 Novembre 1914)

Donny Charles
Soldat au 115° de Ligne, fils de l’économe de la
Prison, prisonnier au camp de Grafenwohr en
Bavière. (PK-28 Novembre 1914)

Lapierre Théodore
sous-lieutenant 1er Tirailleurs, commis-greffier au
Tribunal de Tizi-Ouzou, blessé au genou gauche.
Prisonnier à la forteresse de Zorndorf Cüstrin
(PK-28 Novembre 1914). 

Blessés 
Addoub Ameur

Soldat au 8e Tirailleur, blessé (PK-14 Novembre
1914)

Baldinger Lucien
Originaire de Mirabeau, soldat au 4e Zouave,
blessé par un éclat d’obus aux reins et par une
balle au poignet sur le plateau de Craonne, en
congé de convalescence à Mirabeau. 

Chaussemy  Théophile
Originaire de Bou-Khalfa, blessé à Sarrebourg le
20 août par une balle dans l’épaule droite. A
rejoint son régiment le 26 octobre 1914. 

Gasquet Louis
Cordonnier, soldat au 1er Zouave, blessé à
Charleroi (PK-14 Novembre 1914) et retourne au
front. ((PK-19 Décembre 1914). Louis Gasquet
est le frère de Jean Gasquet, tué le 9 Novembre.

Goubet
Sous-lieutenant, instituteur à Dellys, recordman
du disque 

Guerli Mohammed
Soldat au 5e Tirailleur , blessé (PK-14 Novembre
1914)

Kuntz Joseph
Soldat au 1er Zouave blessé à la jambe, (PK-28
Novembre 1914)

Legeay Maurice
Artilleur monté,son cheval est tué sous lui,blessé
à la cuisse par un éclat d’obus.(PK-28 Nov.1914)

Loury Victor
Soldat au 1er Régiment de Zouaves, blessé
gravement au pied par un éclat d’obus (PK-19
Décembre 1914)

Méthari Si Méziane
Soldat au 1er Zouave, commis interprète à la
Justice de Paix, blessé à la main, en convalescence
à Tizi-Ouzou. (PK-28 Nov. 1914) 
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Les écoles de Tizi-Ouzou en 1916
Le 23 Décembre1916, le Petit Kabyle publie le classement trimestriel des 301 élèves des écoles de
garçons de Tizi-Ouzou, qui sont sous la direction de M. Courtecuisse. Par cette liste, on apprend ainsi
qu’il y a 144 enfants à l’école européenne, et 157 à l’école indigène Il n’y a pas d’informations sur
l’école des filles,mais nous avons une photo des élèves de Mme Kouadi, institutrice.

Succés scolaires
Bourse des Lycées

Henri Guillot est reçu aux examens pour l’obtention d’une bourse au lycée d’Alger 1er avril 1916 
Brevet élémentaire. 

Zeggane Méziane, Bouchak Mohammed 
Cours normal de la Bouzaréah: 

Kefsi Mohammed, Amara Mohammed, Zeggane Meziane, Habbak Mohammed, Lokmane
Mohammed, Nemmar Mohammed,  

Concours d’admission aux bourses d’auxilariat médical : 
Nourredine Ahmed. Si Ahmed Ahmed.

Bourse des Ecoles Primaires Supérieures : 
Chérif Mohammed,Allouche Mohammed, Nemmar Mohammed. 

Certificat d’études (6 Juin 1916)

Azazga
Jeannenot Gabriel, Poinsignon René, Rodriguez
Jean, Roumane Ahmed, Mlles Hadjadj
Messaouada, et Thomas Emilie 

Boghni (Mechtras) : Attar Mohamed

Bordj-Ménaïel
Pruvot, Gaby, directeur M. Chalmey  

Camp du Maréchal 
Talbi Ahmed ben Rabah, fils du Khodja
interprète de la mairie - institutrice Mme Bloch 



Accident mortel à Mirabeau
Alors qu’il discutait avec un de ses amis, qui revenait de la chasse, M. Mora, colon à Mirabeau est
atteint par une décharge du fusil de celui-ci, parti malencontreusement. Gravement blessé aux jambes,
M. Mora décède à Alger où il avait été transporté.(PK-2 Mars 1918)

Les planteurs de tabac
Devant la dégradation des prix d’achats du tabac réquisitionné par l’Etat, seul acheteur potentiel, des
syndicats de planteurs sont créés en Mai 1918. 
À Camp du Maréchal : Président : Schuh Philippe-Vice-Président : Lorentz Charles. Trésorier : Marter
Joseph . Secrétaire : Knecht Martin. Membres : Eininger, Frœliger, Kern, Allouah Ali Mohammed.
À Tizi-Ouzou : Président : Guillot. Vice-Président : Divisia. Trésorier : Bouabid Hacène. Secrétaire :
Valensot.Membres : Kieffer, Camiliéri, Houtmann, Bélaïd, Benarab, Aït-Ali.
À Isserville : Président : Marco Joseph, Vice-Président : Gay Henri, Secrétaire Trésorier Minois J-B,
Membres : Thoumazon Louis, Thoumazon Jean, Oudjioua Ali, Slimani Hamida.

Pèlerinage à La Mecque
Le pèlerinage annuel à La Mecque est à nouveau autorisé en 1918, mais l'administration ne prend pas
à sa charge les moyens de transport des pèlerins, ceux-ci sont libres de prendre à leurs frais, risques
et périls en dehors de toute organisation officielle, la voie qui leur conviendra.

(P.K. 6 juillet 1918)

Le sport
Reprise du Football

Deux équipes de football, le Club Alsacien Lorrain et le Red-Star Tizi-Ouzien sont mises sur pied et
se rencontrent sur le terrain du Bordj en Mai 1918. :
Le 21 Juillet, un match oppose l’équipe de l’U.S.Dellys à celle de l’O.Rébeval. Se font remarquer : à
Dellys, Tourel, Hubert et Oliver ; à Rébeval, Munier, Calvet G. et Arnaud E. 
Le 15 Août une manifestation sportive est organisée par « Patrie et Progrés Tizi-Ouzien » avec la
participation du Red Star Algérois. Le challenge athlétique est gagné par les Tizi-Ouziens, grâce
notamment à Arnaud qui est premier partout. Deux matches de football organisés au bordj, terminent
la journée , organisée par M. Tondu Président  de la fête et de la Préparation Militaire et de son
moniteur M. Trouba.
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M. Weinmann devient maire de Tizi-Ouzou
M. Pitavy démissionne pour raisons personnelles, de sa charge de maire.
Le 11 Février 1921, M. Tudury, adjoint, refusant la charge de maire, Arsène Weinmann est élu
maire pour la première fois. Il le restera pendant 21 ans sans interruption.
La première municipalité Weinmann est la suivante.

Weinmann Arsène - Maire
Tudury Emile - Adjoint 

Maire de 1921 jusqu'à son décès en 1939, M. Arsène Weinmann est le descendant d'un des
premiers colons, M. Jean-Michel Weinmann, dont le nom figure sur l'état de lotissement dressé le
14 septembre 1859 par M.Tharaud, chef du service topographique.
Elu conseiller général de Tizi-Ouzou en 1922, M.Weinmann est élu conseiller financier en 1932 : il
conservera ces deux mandats jusqu'à son décès en l939, et assumera ces trois charges en plus de son
cabinet d'avoué auprès du tribunal de Tizi-ouzou.

La vie communale
Dés son élection, le nouveau maire préoccupe de réduire le déficit budgétaire, sérieux provoqué par
la guerre et ses conséquences. Par une administration prudente, des mesures habiles et des
transactions habilement conduites, il réussit à redonner l’équilibre au budget, ce qui permet au
conseil de diminuer le nombre des centimes additionnels et du prix des concessions d’eau.
Le conseil municipal accepte à la demande du curé de Tizi-Ouzou de lui louer l’ancien presbythère
por un loyer annuel de 600 francs. La double indemnité de résidence allouée au personnel
enseignant est rétablie pour 1921.Le conseil décide de ne plus louer les oliviers du cimetière
européen et de récolter dorénavant les olives au profit des pauvres de la commune. 

(KF-5 Février 1921)
Le conseil  vote une dotation de 10000 frs pour la création d’un office d’habitations à bon marché.
Le conseil supérieur des HBM avait demandé une somme de 100000 frs, mais la situation
financière de la commune ne le permet pas et les besoins prévus ne justifient pas une dotation si
importante. (KF-19 Mars 1921). 
Pour parer au risque de disette qui menaçait la population locale à la suite des mauvaises conditions
atmosphériques, la commune a acheté 1100 quintaux de blé et d’orge. Ces stocks ont été revendus
aux indigènes à des conditions favorables, en leur proposant un crédit de plusieurs mois sur
garanties de notables. (KF-9 Avril 1921). 
Le conseil émet le vœu de la création d’une Ecole Primaire Supérieur à Tizi-Ouzou. (KF-7 Mai
1921). Le maire obtient gain de cause et la promesse du Gouvernement Général et du rectorat de
cette construction sur la première tranche de l’emprunt consacré aux besoins universitaires. Deux
EPS seront construites, l’une pour les garçons, l’autre pour les filles. Le conseil décide que ces
établissements seront construits sur le lot de terrain communal N° 122, l’EPS de garçons  prés de la
nouvelle mosquée, l’EPS de filles en bordure de la rue Bugeaud prolongée (KF-9 juillet 1921).
Le conseil municipal se réunit le 3 Décembre et prend les décisions suivantes: 
- vote du budget définitif pour l'année suivante : recettes 501.162 frs - dépenses 501.024 frs. 
- réduction du tarif des concessions d'eau pour 1922  
- autorise le maire à signer le traité de gré à gré de location d'une locomobile à M. Fund  
- autorise M. Couidet a édifier sur la place de l'église un kiosque pour la vente de bimbeloterie  
- autorise le sieur Kias Ali, indigent, à construire un gourbi sur un terrain communal.  Vote un crédit
de 200 francs pous la distribution des prix qui est rétablie en 1922. (DA-9 Décembre 1921)
Le conseil municipal du 20 décembre 1921 approuve le projet de construction de deux immeubles
par M. Guiauchain architecte désigné par le Gouvernement Général (DA-29 Décembre 1921)
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Casanova Noël
Divisia Marius
Galli Alphonse
Guillot Gabriel 
HumbertEdouard
Laffont Paul 
Lemoine Auguste
Pitavy François

Poussard Edmond
Trouba Denis
Achour Si Saïd
Si Salah Ahmed
Slimani Saïd Ben Amar
Ibachichène El Hocine
Cherchali Mustapha (Cadi-Notaire)
Belaïd Mohammed Seghir ben El hocine
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Départ de conscrits
Le 9 Novembre, 35 conscrits indigènes de la classe 1922 se rassemblent et sont envoyés par le train
vers Alger. M. Smaïl Ali ben Saïd, caïd du douar Tirmitine, fils de M. Smaïl Saïd ben Slimane,
conseiller général et délégué financier, commandeur de la Légion d'Honneur , prononce une courte
allocution pour leur donner quelques conseils sur la conduite à tenir pendant qu'ils seront sous les
drapeaux. (DA-17 Novembre 1922)

Haussonvillers

Un bal est offert gracieusement par un groupe de musiciens de la société musicale Les enfants
d'Isserville dans la salle de l'hôtel de La Poste, à l'instigation de MM. Soliverès frères, Galbès
Manuel, Castagnyn Paul, Espina frères, Ivora Vincent. (DA-12 Décembre 1922)

Michelet

M. Lepésant, conducteur des Ponts et Chaussées et M. Olive, agent voyer parcourent le douar des
Beni-Ouacifs afin d'examiner la possibilité de construire un pont sur l'Acif-Tleta et l'Acif-Arbaa
pour rendre praticable en toutes saisons le chemin de Michelet à Dra-el-Mizan. (DA-24 Mars 1922)
L’école mixte de Michelet est fermée depuis décembre 1921, les bâtiments menaçant de s’écrouler.
Elle n’est toujours pas réouverte et les travaux ne sont pas commencés pour la reconstruction de
cette école. (KF-28 Janvier 1922). Cette situation provoque de nombreux départs de ce petit village
et bien entendu autant d’arrivées. La vie touristique reprend peu à peu et des visiteurs anglais et
américains, séjournent en novembre à l’hôtel de la Compagnie Générale Transatlantique, dont la
gérance est assurée par Mme et M. Dumaine, nouvellement arrivés.

Michelet -  L’Hôtel des Touristes
Un autobus à impériale stationne devant l’höte

Rébeval
Coopérative des planteurs de tabac 

Le Conseil d'administration est ainsi constitué : 
président: Abbo - vice président: Ancey, Lehalle - trésorier: Marter - secrétaire: Merqui - vice-
président indigène: Si Smaïl - assesseurs: Si Talbi - membres du comité de direction: Saada,
Lehalle, Marter et Binder. (DA-23 Février 1922)



Camp du Maréchal 
L'avenue de la gare 

L'avenue de la gare est en piteux état et nécessite des réparations. Le rechargement général de la
chaussée a été effectué mais le cylindrage a été mal fait: tout est à refaire car le sable est parti, et il
n'en est demeuré que de la caillasse. (DA-26 août 1923)

Un crime 
Le 10 juin, un enfant de treize ans Sekaï Ahmed ben Mohamed est retrouvé pendu à un olivier.
L'autopsie révèle que la victime aurait été tuée par un coup de pied ou un coup de pierre et pendu
ensuite pour détourner les soupçons. L'oncle de la victime a été arrêté. Le mobile serait une affaire
de succession. (DA-19 juin 1923) 

Dellys 
Au conseil municipal du 14 janvier, la municipalité décide de consulter M. Zbenden. ingénieur à
Alger. Un crédit de 1.600 francs est voté pour l'achat de poëles pour les écoles. 

Médecin communal
Le docteur Saint-Cyr  venant de Bordj-Ménaïel est nommé médecin communal. Des félicitations
sont votées au docteur Festy pour avoir assuré d'une façon satisfaisante les services des indigents et
du dispensaire depuis la révocation de l'ex-médecin communal. (DA-19 janvier 1923)

Installation d'un caïd 
Le 16 février, M. Gueraba, filsdu cadi de Dellys, est nommé caïd du douar Béni-Slyem en
remplacement du caïd  Bouhouche démissionnaire pour motifs personnels. M. Paul Zamouth
installe officiellement M. Guéraba dans ses fonctions le 23 février 1923. 

Visite amicale 
Un concert est donné par la société de musique de Bordj-Ménaïel et un match de football est
organisé entre les équipes de Bordj-Ménaïel et de Dellys. La journée se termine par une sauterie
Place Carnot. (DA-4 août 1923)

Concert estival 
Un concert est donné par l'Harmonie de Dellys, dirigée par M. Auzépy au quartier de la marine,
pour le plus grand plaisir des nombreux consommateurs, habitants de Dellys et estiveurs, attablés
aux terrasses des établissements Richelieu et au café de la gare, agréablement caressés par une brise
d’est devant une mer d'un bleu d'azur. (DA-9 août 1923)

Conférence
M. Talbi, avocat à Dellys donne une conférence à l'école des Arts et Métiers sur “Pierre Loti et

l'orient”, le jeudi 8 novembre. (DA-7 novembre 1923)

Fort-National
Eclairage public 

On réclame l'amélioration de l'éclairage rue du Maréchal Randon. Il y avait autrefois quatre
réverbères. Il n'y en a plus que trois, dont un perché dans les branches d'un arbre. C'est d'ailleurs le
seul qui fonctionne régulièrement, mais son éclairage est insuffisant. Depuis quatre mois, les
habitants ne doivent compter pour les éclairer que sur la lune : c'est évidemment regrettable. (DA-
13 Février 1929)
Le 4e réverbère demandé est enfin en place. (DA-10 mars 1923) 

Désenclavement des Béni-Yenni 
Les relations entre le riche douar des Benni-Yenni et le centre administratif de Fort-National étaient
jusque-là difficiles. Elles sont en voie d'amélioration. Une cabine téléphonique a été mise en place à
Taourirt-Mimoun, point central du douar. La route descendant de Fort-National passait sur une
passerelle métallique de 1 m de large, à 14 m de haut au-dessus de l'oued Djemaa, avant de
remonter sur une route en lacet jusqu'aux Beni-Yenni. La route entre l'oued et Taourirt-Mimoun a
été améliorée: elle est désormais superbe et très pittoresque, avec un abreuvoir à mi-chemin. La
passerelle a été remplacée par un pont en maçonnerie, portée par une arche de 14 m. Désormais,
l'accès au Beni-Yenni et à ses bijoutiers célèbres dans toute l'Algérie est facilitée. (DA-27 fév. 1923) 

Cercle civil
Le nouveau comité est le suivant : président: M. Frapolli - vice-président: M. Battesti juge de paix

suppléant - trésorier: M. Cahuzac, secrétaire adjoint de la Commune mixte - secrétaire: M.
Chapelon propriétaire - Bibliothécaire: M. Jonis, commis des contributions directes - Assesseurs: M.
Alvado receveur de l'enregistrement, M. Petit receveur des postes, M. Pousse instituteur et M. Ali
Chériff Khodja à la Commune mixte. (DA-18 avril 1923) 
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Instruction publique : 
Ecole Primaire Supérieure de Tizi-Ouzou pour 600.000 F
Des groupes scolaires à Tizi-Ouzou  et aux Issers
50 écoles françaises ou indigènes dans l’arrondissement de Tizi-Ouzou

Communications
Large part de la dotation des 15.000.000 F au département d’Alger pour compléter, améliorer et
achever le réseau des routes de la Kabylie.

Forêts
Reboisement du Djurdjura, des Beni-Chenacha, construction de maisons forestières, chemins en
forêts et protection contre l’incendie.
Parcs nationaux de l’Akfadou et de Yakouren : 750.000 F

Alimentation en eau potable
Dotation de 1.000.000 F pour la captation et de l’adduction  des sources de l’Ouanceur-El-
Hammam, pour l’alimentation de Michelet, de Fort-National et de tous les villages pouvant être
desservis  sur le parcours de la conduite d’eau.

Aménagement du port de Dellys
En 1924, le port de Dellys est peu accueillant: il comporte une seule jetée et une cale, simple plan
incliné permettant de hâler sur la plage les bateaux. 
Une enquête d'intérêt public concernant la création d’un port véritable est ouverte début Janvier
1924. Le registre d'observations est soumis à une commission composée de : M. Deiss industriel et
maire de Mirabeau, Noli industriel à Tizi-Ouzou, Laurent Schiaffino, armateur à Alger, Grima Jules
négociant à Dellys, Bernasconi Antoine négociant à Dellys, Zamouth Joseph agent maritime à
Dellys, Amato Joseph armateur et industriel à Dellys (DA-16 Janvier 1924)
La commission se réunit le 1er février à la mairie pour examiner le cahier d'observation. M.
Pouyanne, ingénieur en chef des Ponts et Chaussées fait aux assistants une description détaillée du
projet. Le nouveau port offrira une superficie abritée de 7 ha. La commission fait sienne le projet.
Le cahier est le reflet d'un désir unanime de toute la région de voir aboutir au plus vite ce projet. Un
banquet réunit les assistants en fin de journée. (DA-7 février 1925) 

Dellys - Le quartier de la Marine en 1924
Au premier plan, la cale. Au fond, la gare et les ateliers du CFRA
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Médersa d'Alger 
Sont admis Hammoutène Slimane, Mokrani Salah et
Belhadj Ahmed (KF-25 Octobre 1924) 

Brevet supérieur
Tamda : Marcel Esmiol, fils du receveur des PTT de
Tamda, est reçu aux examen du Brevet Supérieur.
(KF-21 juin 1924)
Haussonvillers : Mathilde Blatt, élève de l'EPS de
Blida est reçue au concours de l'Ecole Normale et au
Brevet supérieur (première partie) (DA-29 juin 1924)
Port-Gueydon : Marthe Girard est reçue à l'Ecole
Normale de jeunes filles et au brevet supérieur
(première partie) (DA-18 Juillet 1924)  

Brevet élémentaire
Tizi-Ouzou : Mlle Andrée Katz de Warens est reçue
au brevet élémentaire (KF-21 juin 1924)
En Octobre 1924; Mlle Andrée Katz de Warrens, fille
de M. Katz de Warrens, répartiteur des Contributions
Drectes, est reçue au BEPS .
Dellys Brevet Amato Henri et Birem sont reçus au brevet élémentaire (DA-7 Juillet 1924)
Port-Gueydon : Brevet Rose Garbery est reçue au brevet 

Concours des bourses des EPS
Bordj-Ménaïel : Ropké Guy (DA-28 mai 1924)

Concours des bourses de l'enseignement secondaire
Bordj-Ménaïel sont-t reçus : Mlle Ferrer et Gauthier. (DA-31 mai 1924) 
Dellys sont reçus : Georges Marcoux et René Brazeau (professeur M. Polito, directeur de l'école de
garçons) (DA-16 avril 1924) 

Certificat d’études

Sténographie
En Octobre 1924; Mlle Andrée Katz de Warrens, est diplomée sténo, avec mention Bien, par
l'Académie Dactylo de France.

Préparation militaire - CPSM 
La société de tir et de préparation militaire d’Azazga « La cible » obtient les succés de ses cinq
candidats aux examens du CPSM : Beck, Roche, Roumane, Combier et Hadjadj (instructeur:
adjudant Clerc) (DA-18 avril 1924) 
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Au bord de l’oued 
Sonnet 

J'ai les pieds dans l'eau vive et fais des ricochets. 
Le soleil qui descend met un reflet verdâtre 
Sur l'oued, si transparent qu'on voit, tels des hochets, 
Les galets de son lit, blanc comme de l'albâtre.

Des poissons menuets, toujours effarouchés, 
Font sur le lit neideux un long sillon roussâtre. 
Et les martins-pêcheurs sur les cailloux juchés, 
Guettent la libellule au corselet bleuâtre.

Aucun bruit, si ce n'est les clapotis timides 
De l'eau contre les bords, qui propagent les rides... 
Et je rêvasse ainsi, sans pouvoir me lasser! 

Mais le charme est rompu. Car sur une haridelle, 
Un Kabyle fend l'eau ainsi qu'en balancelle... 
Et mon songe doré, là , vient de trépasser. 

G.H. - KF-9 Août 1924

Ecole de Tizi-Ouzou : Abdelaziz Mourad,
Barbaroux Robert, Buono Marcel, Delara André,
Hassen Louis , Husson Rocher, Mergny Louis,
Ruas Henri, Trouba Paul, Winum Paul, Mlles
Chantreuil Reine, Courtois Suzanne, Dupont
Marthe, Lefèvre Laure, Lefèvre Marie.(KF-24
Mai 1924) 
École d'Azazga : Barry René, Beck Jacques,
Martin Emile, Rollin Roland (instituteur: M.
Lacomme chargé de l'école de garçons) (DA-23
mai 1924)
École de Boghni : Azario Robert, Engel
Théodore, Roux Edmée, Warlot Odette.
(institutrice Mlle Coutherm) (KF-24 Mai 1924)  
Ecoles de Bordj-Ménaïel : filles Merloz (Marioz
?) Fernande, Taddert Blanche, Vermelin
Geneviève garçons: Bagur Laurent, Bourouïs,
Blat Célestin, Fernando Pierre, Malvault Henri,
Toumi Ahmed, Toumi M'hamed Ollier
Emmanuel,  Raïs, Gougon (DA-25 mai 1924)
École de Camp-du Maréchal : Georgette
Albrecht, Jeanne Bender, Germaine Hildenbrand,

Gilberte Lebel, Arnaud Gross, Pierre Vuilleminot
(KF-24 Mai 1924)  
École de Fréha : Rosello Pierre, Perriquet
Geneviève (KF-24 Mai 1924)  
Ecoles de Dellys Filles Olive Alice(TB), Friang
Mireille(B), Zamouth Paulette(B), Mary
Blanche(B) - garçons: Marcou Georges (TB),
Brazeau René (B), Amato Antoine (B), Tardieu
Paul (B), Amato Philippe. (DA-28 mai 1924)
École de Mékla : Delympe Claire, Joly Marie
(KF-24 Mai 1924)  
Ecole de Mirabeau : Gilbert Caratéro (B), élève à
Rouïba, fils de Mme et M. François Caratéro,
propriétaire et conseiller municipal de Mirabeau
(DA-4 juin 1924)
École de Port-Gueydon : Agostino Louis, Girard
Charles, Labbé Jeanne, Tetelbonn Anna, (KF-24
Mai 1924)  
École de Tamda: Jouve Maurice, Chazal
Germaine (KF-24 Mai 1924) 
École de Yaskren (Mizrana mixte) : Aït-Ali
Mohamed, Ider Ahmed, Taïeb Mohamed. (KF-21
juin 1924)






